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	 Alexandra Hunger hat mit GLS das zweijährige IB Programm am 
Sussex Coast College in Hastings, Großbritannien, gemacht.

Warum machst du das Internationale Abitur, was hast du damit später 
vor? 

» Um in der Zukunft viele internationale Arbeitsmöglichkeiten zu haben, 
habe ich das IB gewählt. Die Schüler am Sussex Coast College sind tat-
sächlich von der ganzen Welt, wodurch ich die Kultur mehrerer Länder 
kennen lernen konnte. Mal ehrlich, wer hätte dazu nein gesagt? « 
 

Was ist im IB-Programm anders als in deinem Schulprogramm in 
Deutschland? 

» Es gibt viele Unterschiede. Die Fächerwahl ist größer, da man als Schüler 
drei Leistungskurse und drei zusätzliche Kurse wählt. Dazu kommt noch 
ein 7. Fach: Theorie des Wissens. Außerdem schließt das IB auch ein Pro-
gramm namens CAS ein, die drei Buchstaben stehen für Creativity, Activi-
ty und Service. «

Was für CAS-Aktivitäten hast du belegt? 

» Meine CAS-Aktivitäten sind sehr breit gefächert. Aushilfe bei einer 
Kunstgalerie, zwei Festivals, die Planung und Leitung von zwei Informa-
tionstagen und Geldspendungen für Brustkrebs und Schulstipendien in 
Nepal, Kickboxen, Wirtschaftsunterricht, Deutsch lehren, etc.. « 

Wie viele Stunden pro Tag investierst du in Unterricht und in Selbststu-
dium?

» Man muss in der Schule schon normalerweise mit sieben Stunden rech-
nen. Dazu kommen noch 2 – 3 Stunden Hausaufgaben und CAS Aktivi-
täten. Es hört sich ‚busy‘ an, und das ist es auch. Doch man gewöhnt sich 
daran. «

Gibt es während des ersten Jahres schon ein Probeexamen und wie ist 
es abgelaufen? 

» Ja, im letzten Term gibt es Examen. Die sind allerdings nur da, um dich 
auf die des nächsten Jahres vorzubereiten und einigermaßen einzuschät-
zen, wie erfolgreich du sein wirst bzw. was du verbessern kannst, um er-
folgreich zu werden. «

Was wird an deiner Schule im Theory of Knowledge Kurs gemacht? 

» Theory of Knowledge ist ein sehr debattierendes Fach. Diskussionen 
sind Hauptteil der Unterrichtsstunden. Inwiefern kann man Quellen trau-
en? Was ist Wissen? Sind Transplantationen und Klonen ethisch? Das sind 
Fragen, die durch und durch diskutiert werden, um am Ende der zwei Jahre 
akademisch durchdachte Antworten geben zu können. «

» Ich möchte nach Frankreich, aber eigentlich müsste ich auch für mein 
Englisch was tun « , hören wir oft von Austauschschülern, die es in nicht-
anglophone Länder zieht. Bei GLS lässt sich beides vereinbaren, denn wir 
bieten in Frankreich (und nicht nur dort) auch bilinguale Schulen an, an 
denen z.T. in Englisch unterrichtet wird.
	 z.B. in Frankreich, Spanien, Argentinien, Costa Rica, Mexiko, Kanada

Abgesehen von klassischen bilingualen Schulen bieten wir auch bilin-
guale Programme an, d.h. Programme, bei denen in der Gastfamilie eine 
andere Sprache gesprochen wird als in der Schule. In Miami z.B. kannst du 
bei Gastfamilien wohnen, die Spanisch sprechen, und in Québec gibt es 
die Möglichkeit, eine englischsprachige Gastfamilie mit einer französisch-
sprachigen Schule zu kombinieren.
	 z.B. in den USA, Kanada

Diese bilingualen Programme ermöglichen dir, zwei Sprachen gleichzeitig 
zu trainieren. Wenn du das nicht gleichzeitig machen möchtest, hast du 
natürlich auch die Möglichkeit, deine Zeit im Ausland aufzuteilen, indem 
du – um nur ein Beispiel zu nennen – zuerst nach Mexiko gehst und da-
nach nach Australien.

Fast alles ist möglich, lass dich einfach beraten: 
(030) 780089-80, highschool@gls-sprachenzentrum.de.

IB Schulen sind Schulen, an denen du das ‚internationale Abitur‘ bzw. das 
International Baccalaureate machen kannst – eine weltweit anerkannte 
Studienberechtigung. Mit GLS kannst du IB Schulen in Großbritannien, 
Irland, den USA, Kanada, Australien, Neuseeland, Frankreich, Costa Rica 
und Tansania besuchen. Du kannst das gesamte IB mit einer Dauer von 
zwei Jahren im Ausland machen, oder aber ein Jahr im Ausland und dann 
das zweite Jahr in Deutschland. Selbst ein Schnupperprogramm von nur 
zwei Trimestern ist möglich. 

		  Unser Tipp: eine IB Schule kann auch dann eine gute Wahl sein, 
wenn du das IB nicht unbedingt machen willst, aber eine Schule mit Qua-
litätsgarantie suchst. » Ich hatte mich entschieden, während meines High 
School Programms an eine IB Schule zu gehen, da wir hier mehr Fächer 
haben, und weil wir gezielter und einfach mehr Unterricht haben, «  so z.B. 
Nadine See, die mit GLS für sieben Monate eine IB Schule in Großbritanni-
en – die staatliche Barton Court Grammar School in Canterbury – besucht 
hat: » Die Higher Level Fächer sind wesentlich intensiver als in Deutsch-
land und wir spezialisieren uns genauer. Neben den normalen Fächern 
müssen wir hier auch noch Theory of Knowledge belegen. Der Theory of 
Knowledge Kurs ist in verschiedene Teile unterteilt, ich habe bis jetzt drei 
davon besucht: Ways of Knowledge, Maths und Science. In diesen Gruppen 
betrachtet man das einzelne Fach im Hintergrund und schaut mehr da-
nach, wie man es im alltäglichen Leben benutzt. «

 ib & bilinguale schulen  
GLS kooperiert nicht nur mit bilingualen Schulen im Ausland, sondern auch mit Schulen, 
an den du das IB, das ‚internationale Abitur‘ machen kannst. 

 bilinguale schulen & programme    ib schulen – eine qualitätsgarantie   
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